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Agenda:

❖ Präsentation der häufigsten Fördergeber

❖ Präsentation des FWFs

❖ Übersicht der Programme des FWFs:

❖ Eckdaten häufigsten nationaler Programme

❖ MUI-START Nachwuchsförderung an der MUI

❖ Formale Vorgaben der Antragstellung
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Fördergeber Einzelprojekte Nur Wiss. Partner Wirtschaft/wiss. 

Partner
Intramural MUI-START/ MUI-

Innovation Pool

PhD Research 

Training Groups

n.a.

Regional TWF/MFF n.a. Innovationsförderu

ng

k-Regio
National FWF (z. B Stand 

alone; ESPRIT)

FWF (z.B doc.funds, 

SFB, etc); LBG (KFG)

FFG-Programme, 

CD Labor, LBG

EU MSCA, ERC ERC (Synergy), 

Interreg, Euregio

Horizon Europe, 

Eurostars, Eureka…

International NIH, weitere US 

Förderungen

NIH, weitere US 

Förderungen



Medizinische Universität Innsbruck

Der Wissenschaftsfonds FWF ist Österreichs zentrale 

Einrichtung zur Förderung der Grundlagenforschung

Abteilung Forschungsservice und Innovation

Jede/r Wissenchaftler/in wird irgendwann einen FWF Antrag 

erstellen

MUI Wissenschaftler/innen reichen im Durchschnitt 100 FWF 

Anträge jedes Jahr ein
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Das FWF Förderportfolio ist in 3 Säule unterteilt

Neues entdecken

– Projekte

Talente fordern

– Karriere 

Programme

Zusammenarbeiten

– Kooperationen
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Das FWF-Förderportfolio: PROJEKTE

❖Einzelprojekte
❖Einzelprojekte international
❖Klinische Forschung
❖1000-Ideen (nächste Ausschreibung 

abgesagt)
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Das FWF-Förderportfolio: KARRIEREN

❖ESPRIT
❖ASTRA Preise
❖Schrödinger Stipendium
❖Doc.funds
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Das FWF-Förderportfolio-KOOPERATIONEN

❖Spezialforschungsbereiche (SFB)
❖Forschungsgruppen
❖Connecting Minds
❖Int. Multilaterale Initiativen

Neues Programm!
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Das FWF-Förderportfolio -

Ein/e Wissenschaftler/in reicht ein:

• Principal Investigator Projects

• KLIF Projekte

• 1000-Ideen 

• Schrödinger - Karrieren

• ESPRIT- Karrieren

• ASTRA - Karrieren
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Zielgruppe: WissenschafterInnen aller Fachdisziplinen in Österreich

Zielsetzung : Förderung von Einzelprojekten im Bereich der nicht auf 

Gewinn gerichteten wissenschaftlichen Forschung

Anforderungen:

❖ Hohe wissenschaftliche Qualität auf internationalem Niveau 

❖Möglichkeit der Beantragung von Personalkosten für die 

Projektleitung (eigene Stelle). 

❖ keine Altersbeschränkung

• Principal Investigator Projects– Eckdaten (I)
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Antragstellung: elektronische Antragsportal des FWF (elane) - PROFI

• laufend, keine Einreichfristen

• auf Englisch

Dauer: max. 48 Monate (12 Monate Kostenneutrale-Verlängerung möglich) 

Höhe: projektspezifische Kosten (Personal- und Sachmittel)

Standard ca. € 450.000/Projekt ( 1 Post-doc + 1 PhD  + 10-15 % Sachmittel). 

Die Anzahl der notwendigen Gutachten orientiert sich an der Höhe der beantragten 

Kosten.

Bearbeitungsdauer: 4-6 Monate

Entscheidungsfindung: Internationale Fachbegutachtung

Bewilligungsquote (2023): 28,3 %

• Principal Investigator Projects – Eckdaten (II)

https://elane.fwf.ac.at/
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Zielgruppe: jede/jeder in Österreich klinisch tätigen oder mit einer Klinik 

kooperierenden WissenschafterIn mit entsprechender Qualifikation, ausreichender 

Arbeitskapazität und Zugang zur notwendigen Infrastruktur

Zielsetzung :

❖ Gefördert werden hinsichtlich der Ziele und der Methodik genau definierte, zeitlich 

und finanziell eingegrenzte Projekte auf dem Gebiet der klinischen Forschung. An 

den Ergebnissen der Projekte dürfen keine unmittelbaren kommerziellen Interessen 

geknüpft sein. 

❖ Die Studien müssen PatientInnen oder gesunde ProbandInnen involvieren und auf 

den Gewinn wissenschaftlicher Erkenntnisse und Einsichten zur Verbesserung der 

klinischen Praxis oder der Optimierung von diagnostischen und therapeutischen 

Verfahren abzielen.

Anforderungen:

❖ Hohe wissenschaftliche Qualität auf internationalem Niveau 

❖ Möglichkeit der Beantragung von Personalkosten für die Projektleitung

❖ Positives Ethikvotum bzw. der Nachweis der grundsätzlichen Befürwortung durch die 

jeweils zuständige Ethikkommission beizulegen

• KLIF Projekte – Eckdaten (I)
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Antragstellung: elektronische Antragsportal des FWF (elane) – PROFI

laufend, keine Einreichfristen

• auf Englisch

Dauer: max. 48 Monate (12 Monate Kostenneutrale-Verlängerung möglich) 

Höhe: projektspezifische Kosten; Ausnahme: keine Fördermittel für Tiere und 

Tierhaltung

Die Anzahl der notwendigen Gutachten orientiert sich an der Höhe der beantragten 

Kosten.

Bearbeitungsdauer: 4-6 Monate

Entscheidungsfindung: Internationale Fachbegutachtung

Bewilligungsquote (2024): ca. 14,5 %

• KLIF Projekte – Eckdaten (II)

https://elane.fwf.ac.at/
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Zielgruppe: Qualifizierte ForscherInnen (etablierte oder am Beginn ihrer 

Karriere i. d. R. mit Doktorat) die an österreichischen Forschungsstätten arbeiten

Zielsetzung :

❖ Förderung der Risikobereitschaft und Kreativität sowie Erleichterung der 

Entwicklung neuer, innovativer Forschungsbereiche

❖ Fokussierung auf originelle, risikoreiche oder transformative Forschung in 

einem frühen Stadium, die aufgrund des unkonventionellen Designs, des 

Fehlens von Validierungsdaten und/oder der damit verbundenen hohen 

Risiken zu früh sein kann, um sehr gute Chancen auf eine Finanzierung über 

bestehende Förderprogramme zu haben

❖ Auseinandersetzung mit visionären Forschungsideen, die fachübergreifend 

und/oder noch nicht Gegenstand von Debatten in der akademischen 

Forschung und/oder in der Gesellschaft sind 

• 1000 Ideen Programm – Eckdaten (I)
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Anforderungen

❖ Internationale wissenschaftliche Publikationen

❖ Mindestens 50% Anstellung des/der Projektleiter/in an einer Forschungsstätte

während der Laufzeit des Projekts, bestätigt durch die Forschungsstätte. Die 

Finanzierung dieser Anstellung darf nicht aus Mitteln des 1000-Ideen-

Programms erfolgen

❖ Der/die Projektleiter/in muss zum Zeitpunkt der Einreichung einen PhD/MD 

aufweisen

❖ Anonyme Einreichung, d. h., die Identität, der Karrieregrad aller beteiligten

ForscherInnen und österreichischen sowie internationalen

KooperationspartnerInnen oder auch Namen von österreichischen oder

internationalen Forschungsstätten dürfen nicht im Antrag erwähnt werden

• 1000 Ideen Programm – Eckdaten (II)
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Antragstellung: elektronische Antragsportal des FWF (elane) - PROFI

• Einreichfrist: einmal im Jahr (Jänner) 

• Dauer: Mind. 6, max. 24 Monate

Höhe: Mind. 50.000 EUR, max. 175.000 EUR (Personal und Sachmittel)

Personal eigene Stelle (max. 50%) Keine PhD Finanzierung

Entscheidung: Kuratoriumsitzung Juni

Entscheidungsfindung: 

•Doppelblind-Auswahlverfahren

•Begutachtung durch die internationale Jury des 1000-Ideen-Programm 

Bewilligungsquote: < 10%; ca. 20- Anträge

• 1000 Ideen Programm – Eckdaten (III)

https://elane.fwf.ac.at/
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

• Schrödinger Programm – Eckdaten (I)
Zielgruppe: hochqualifizierte Postdocs aller Fachdisziplinen am Beginn ihrer 

wissenschaftlichen Karriere.

Zielsetzung:

❖ die Mitarbeit an ausländischen Forschungsstätten und -projekten und damit

Erwerb von Auslandserfahrung in der Postdoc-Phase (Stärkung der 

Karriereperspektiven), 

❖ das Eröffnen neuer Wissenschaftsgebiete, neuer wissenschaftlicher

Ansätze, Methoden, Verfahren und Techniken, 

❖ ein Beitrag zur Entwicklung der Wissenschaften in Österreich, 

❖ der Know-how-Transfer in die österreichische Forschungslandschaf
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Anforderungen:

❖ abgeschlossenes Doktorat 

❖ internationale wissenschaftliche Publikationen  

❖ Einladungsschreiben der ausländischen Forschungsstätte

❖ bei Beantragung einer Rückkehrphase: Bestätigung der inländischen 

Forschungsstätte

Dauer: Auslandsphase: 10-24 Monate; Rückehrphase: max. 12 Monate (abhängig von 

der Dauer der Auslandsphase)

Höhe: Auslandsstipendium - 45.000 € bis 62.000 € pro Jahr 

Rückkehrphase: Senior Postdoc Gehalt (Dienstvertrag) und projektspezifische Kosten 

bis 15.000 € pro Jahr

• Schrödinger Programm – Eckdaten (II)
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Antragstellung: elektronische Antragsportal des FWF (elane) 

• laufend, keine Einreichfristen

• auf Englisch

Bearbeitungsdauer: 4-5 Monate

Entscheidungsfindung: Internationale Fachbegutachtung

Bewilligungsquote (2024): 41,3 % !!

 

• Schrödinger Programm – Eckdaten (III)

https://elane.fwf.ac.at/
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Zielgruppe: hoch qualifizierten Postdocs aller Fachdisziplinen am Beginn ihrer 

wissenschaftlichen Karriere

Zielsetzung: 

❖ die Förderung exzellenter, innovativer Forschung,

❖ das Halten, Gewinnen und Wiedergewinnen herausragender Wissenschaftler/innen

und somit die Stärkung der österreichischen Forschungsstätten,

❖ die Förderung exzellenter Frauen in der Wissenschaft,

❖ die Karriere- und Kompetenzentwicklung (Entwicklung/Etablierung eines

eigenständigen Forschungsprofils auf Grundlage eines eigenen Forschungsprojekts),

❖ die Stärkung der Karriereperspektiven (Erhöhung der Konkurrenzfähigkeit durch

Publikationen, Kooperationen und Sichtbarkeit). 

• ESPRIT Programm – Eckdaten (I)
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Anforderungen

• abgeschlossenes Doktorat (nicht länger als 5 Jahre)

• internationale wissenschaftliche Publikationen

• MentorIn

Dauer: 36 Monate (nicht verlängerbar)

Höhe: Gehalt der Projektleitung + projektspezifische Kosten 15.000 EUR /Jahr (Pauschale) 

bzw. bis zu maximal 25.000 EUR /Jahr (mit Begründung)

Antragstellung: elektronische Antragsportal des FWF (elane) 

• laufend, auf English

Bearbeitungsdauer: ca. 4  Monate

Entscheidungsfindung: Internationale Fachbegutachtung

Bewilligungsquote: ca. 30%

• ESPRIT Programm – Eckdaten (II)

https://elane.fwf.ac.at/
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Zielgruppe: erfolgreiche, international sichtbare WissenschaftlerInnen aller 

Fachdisziplinen, die bereits eigenständig wissenschaftlich gearbeitet haben

Zielsetzung: 
❖ Förderung exzellenter, innovativer Forschung unter anderem durch das Entwickeln oder 

Etablieren neuer Forschungsfelder/ansätze

❖ Halten und Gewinnen international sichtbarer WissenschaftlerInnen

❖ Förderung exzellenter Frauen in der Wissenschaft

❖ Konsolidierung der ProjektleiterInnen als selbstständige WissenschaftlerIinnen und 

Qualifizierung für eine akademische Führungsposition, insbesondere Professuren

❖ Langfristige Karriereperspektive durch Integration der WissenschaftlerInnen und deren 

Forschungsgebiete an den Forschungsstätten

• ASTRA Preise – Eckdaten (I)
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Vorausetzungen: 

❖ Entsprechende Qualifikation des:der AntragstellerIn zur Leitung des Forschungsprojekts.

❖ Doktorat: Das Datum der Defensio oder Abschlussprüfung muss am 30. September des 

Einreichjahres mindestens 2 bis maximal 9 Jahre zurückliegen.

❖ Personen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung eine unbefristete Professur (oder eine 

äquivalente Führungsposition an einer außeruniversitären Forschungsstätte) innehaben oder 

bereits eine Berufung auf eine solche angenommen haben, sind nicht antragsberechtigt.

Förderdauer und Förderhöhe:
Mindestens 500.000 € bis maximal 1 Mio. € für fünf Jahre

Tenure-Paket (200.000 €) für weibliche ASTRA-Projektleitende, die innerhalb der ersten drei 

Jahre der Projektlaufzeit eine Stelle mit Zusage für eine Entfristung (z.B. Tenure Track oder 

Professur) erhalten

• ASTRA Preise – Eckdaten (II)
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Antragstellung: elektronische Antragsportal des FWF (elane) - PROFI

• Einreichfrist: einmal im Jahr (Ende September) 

• Englisch

Vergabe: 

• Kuratorium des FWF basierend auf Empfehlung einer internationalen Jury; die Empfehlungen 

erfolgen auf Grundlage einer internationalen Begutachtung und eines Hearings.

• Die Hälfte der ASTRA-Preise wird an Frauen vergeben.

• Merit Awards (Beim Hearing präsentierte Projekte, die keinen ASTRA-Preis erhalten)

Bewilligungsquote:

Voraussichtlich 18 Preise  pro Ausschreibung ( < 10%)

• ASTRA Preise – Eckdaten (III)

https://elane.fwf.ac.at/
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Das FWF-Förderportfolio – Gruppenprojekte

Mehrere WissenschaftlerInnen reichen ein:

• Spezialforschungsgruppen (SFG) - Kooperationen

• Emerging Fields (Excellent=Austria)

• Connecting Minds - Kooperationen

• Clusters of Excellence (Excellent=Austria)

• Multilaterale Initiativen (international)
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• Spezialforschungsgruppen

Zielgruppe:

Ein Team aus drei bis zwölf international herausragenden WissenschaftlerInnen aller 

Wissenschaftsdisziplinen, bilden eine Forschungsgruppe an 

Zielsetzung: 

❖ Die Förderung von Kooperationsprojekten zwischen Forschenden, die an einem 

oder mehreren Standorten ein gemeinsames Forschungsziel verfolgen

❖ Mittelfristige Forschungszusammenarbeit zu einem komplexen, aktuellen Thema 

in gemischten Teams (mind. ein Drittel des unterrepräsentierten Geschlechts)

❖ Inter- oder multidisziplinäre, innovative Forschungszusammenarbeit, die ein

Thema vertieft oder konsolidiert
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• Spezialforschungsgruppen -Eckdaten

Einreichung: elektronische Antragsportal des FWF (elane) - PROFI

zweistufiges Verfahren!

Konzeptantrag am Ende September eines Kalenderjahres

Vollantrag nach Einladung im Juli nächstes Kalenderjahres

Dauer: 60 Monate (Folgeantrag für eine zweite Förderperiode max. 48 Monate) 

Höhe: 3- 9 Mio. Euro 

Vergabe: einmal jährlich - immer in der letzten Sitzung des Jahres durch das 

Kuratorium des FWF auf Grundlage einer internationalen Begutachtung

Bewilligungsquote: ?

https://elane.fwf.ac.at/
https://www.fwf.ac.at/de/ueber-den-fwf/organisation/kuratorium
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Land Tirol –  Tiroler Wissenschaftsförderung 

(nicht TNF!)- Eckdaten (II)

❖ Das Ziel der Tiroler Wissenschaftsförderung liegt vor allem darin, den Wissenschafts- und 

Forschungsstandort Tirol zu stärken

• Entwicklung des Forschungsstandortes/Stärkung der internationalen Sichtbarkeit

• Anwendung der Wissenschaft in Wirtschaft und Gesellschaft

• Intensivierung  von Kooperationen/Partnerschaften

• Ausbau von Forschungsinfrastrukturen

• Gewinnung von internationalen Wissenschaftler: innen

Förderhöhe:

❖ 100%  Projektförderung möglich

❖ Die tatsächliche Förderhöhe richtet sich nach den jeweiligen budgetären Gegebenheiten
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Land Tirol –  Tiroler Wissenschaftsförderung 

(nicht TNF!)- Eckdaten (I)

Fördebarekosten:

❖ Personalkosten

❖ Overheadkosten – 20% der Personalkosten

❖ Reisekosten

❖ Investitionkosten

❖ Sach- und Materielkosten

❖ Externe Kosten

ABLAUF

❖ VOR Antragstellung Übermittlung der Projektidee (3-5 Pager in deutscher Sprache inkl. 

Kostendarstellung –Personalkosten It. Geltenden FWF-Sätze) per E-Mail an 

wirtschaft.wissenschaft@tirol.gv.at

❖ Rückmeldung von Abteilung des Landes bzgl. Antragstellung

❖ Onlineeinreichung des Projekts auf der Webseite des Landes Tirol – Projektmeldung in der 

Projektakte

Bei Interesse bitte im Voraus 
Kontakt mit Dr. Jonas 
Weinrich (FSI) aufnehmen!!

mailto:wirtschaft.wissenschaft@tirol.gv.at
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MUI-START Nachwuchsförderung der MUI 

Zielgruppe: NachwuchswissenschaftlicherInnen der MUI

Ziel: Nachwuchswissenschaftlern die Möglichkeit zu bieten, neue Projektideen 

zu entwickeln, die als Grundlage für einen späteren erfolgreichen Antrag auf 

Drittmittel (e. g. FWF-Einzelprojkete) dienen könnten.

Anforderungen: 

❖ Abgeschlossenes Doktorat (PhD/Clinical PhD) vor nicht mehr als 6 Jahre. 

❖ Anträge von BewerberInnen mit MD Abschluss werden berücksichtig, wenn sie 

einem hervorragenden Leistungsnachweis aufweisen.

❖ 2 Publikationen mit substanziellen und eigenständigen Beitrag der 

Antragstellerin / des Antragstellers

❖ Keine Finanzierung für Clinical PhD Projekte
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MUI-START Nachwuchsförderung der MUI 

Höhe: max. EUR 40.000 / PI und OE

Projektdauer: max. 24 Monate

Einreichung: Ausschließlich über GAR : https://fld.i-med.ac.at/public/garinfo.cgi

Englische Sprache

1 Termin im Jahr/ Deadline voraus. März 2026

Entscheidungstermin: Oktober/November

Vergabe: mehrere Evaluationsstufen

1. interne Begutachtung MUI START Jury bzw. externe Fachbegutachtung

Kontaktperson: María T. Pérez Mediavilla (FSI)

https://fld.i-med.ac.at/public/garinfo.cgi
https://fld.i-med.ac.at/public/garinfo.cgi
https://fld.i-med.ac.at/public/garinfo.cgi
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Abteilung Forschungsservice und Innovation

Formale Vorgaben der Antragstellung

Alle Drittmittelanträge der MUI müssen dem FSI vorgelegt 

werden!!
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Nach Universitätsgesetzt gibt es:

• Förderung „ad Personam“ (nach §26) 

• Projektförderung über 

Forschungsinstitutionen (PROFI nach §27)

In beiden Fällen ist eine Einverständniserklärung der 

Forschungsstätte notwendig
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Abteilung Forschungsservice und 

Innovation
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Abteilung Forschungsservice und 

Innovation



Medizinische Universität Innsbruck

Abteilung Forschungsservice und Innovation
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Abteilung Forschungsservice und 

Innovation
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Abteilung Forschungsservice und 

Innovation
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Abteilung Forschungsservice und 

Innovation
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Abteilung Forschungsservice und 

Innovation
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Abteilung Forschungsservice und 

Innovation
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Abteilung Forschungsservice und 

Innovation
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Förderung „ad 

Personam“ (nach §26)

❖ Zustimmung der OE 

Leitung

❖ Kostenkalkulation 

Tierhaus

❖ Kostenkalkulation CF

❖ Projektbeschreibung 

inkl. „Financial Aspects“

❖ Deckblatt (wird vom 

Rektorat 

unterschrieben)

Förderung PROFI

(nach §27)

❖ Zustimmung der OE 

Leitung

❖ Kostenkalkulation 

Tierhaus

❖ Kostenkalkulation CF

❖ Projektbeschreibung 

inkl. „Financial Aspects“

❖ Deckblatt (wird von 

Rektorat 

unterschrieben)

❖ Freigabe der 

Forschungsstätte in 

elane
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Abteilung Forschungsservice und 

Innovation

Danke für Ihre Teilnahme 

und Aufmerksamkeit!
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